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Es ist nicht wichtig, wo wir sind – 
wichtig ist, was wir tun, wo wir sind. 

aus Burkina Faso 
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  08225 / 2963 02.07.2020 

Informationen aus Burkina Faso 
 
 
Liebe Freunde und Förderer, 
 
in den vergangenen Wochen wurde uns immer wieder die Frage gestellt, wie - in dieser momentan sehr 
turbulenten Zeit - die Lage in Burkina Faso ist. Deshalb haben wir beschlossen, einen Brief zu versenden 
mit den neuesten Informationen von Pfarrer Emanuel. 
 
Wie wir in unserem Brief vom Oktober 2019 bereits berichtet haben, fliehen die Menschen aus dem 
Norden Burkina Fasos aus Angst vor Terror und Gewalt. Zwischenzeitlich sind es ca. 765.000 – mehr als 
700.000 in den letzten zwölf Monaten. Etwa 400.000 haben sich im Gebiet rund um die Stadt Kaya 
niedergelassen, dem Wohnort von Pfarrer Emanuel, da es dort eine große Militärstation gibt. Die 
Menschen fühlen sich an diesem Ort besser beschützt vor den Terroristen.  
 
Pfarrer Emanuel berichtete uns, dass die Menschen dort ohne Hab und Gut ankommen, oftmals nur mit 
dem, was sie am Leib tragen. Um die Not etwas zu lindern, hat unser Förderverein in diesem Jahr bereits 
30.000 € an Spendengeldern zur Finanzierung von Nahrungsmitteln und Bekleidung überwiesen. 
 
Nicht nur die materielle Not ist groß – auch die seelische! Pfarrer Emanuel erzählte uns von sehr 
schlimmen Situationen, welche die Menschen erlebt haben. Seine Helfer und er nehmen sich deshalb 
auch immer Zeit, um miteinander über das Erlebte zu reden. 
 
In einer Mail von vergangener Woche teilte er uns mit: „Die Regenzeit hat begonnen! Wir hatten heute 
früh einen guten Regen und die Leute haben sich riesig darüber gefreut. Ich hoffe, dass sich die Situation 
wegen der Pandemie in Deutschland etwas beruhigt hat.  Hier in Burkina Faso stellen wir fest, dass das 
Coronavirus nicht das größte Problem ist - momentan gibt es ganz genau 894 Fälle mit 37 Toten. Das 
Flüchtlingsthema ist nach wie vor das größere Problem, überhaupt zu Beginn der Regenzeit.“  
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Auf den folgenden Seiten haben wir Ihnen einige Bilder zusammengestellt, die uns Pfarrer Emanuel 
zugeschickt hat. Leider ist unser Förderverein zu klein, um den vielen Flüchtlingen genügend Zelte zur 
Verfügung zu stellen, in denen sie die Regenzeit gut überstehen können. Aber wir können wenigstens 
etwas zur Versorgung der Menschen mit Lebensmitteln beisteuern. 
 
Pfarrer Emanuel  hat mich gebeten, Ihnen ein herzliches „Dankeschön“ im Namen der Menschen aus 
Burkina Faso auszurichten. Dank Ihrer Spendengelder konnte er die Not in vielen Familien etwas lindern. 
 
Die momentane Situation ist auch in Deutschland nicht einfach. Das Leben hat sich verändert. Probleme 
gibt es auf der ganzen Welt. Wir können nicht allen helfen, selbst in Burkina Faso sind unsere 
Spendengelder nur ein Tropfen auf dem heißen Stein. Dennoch bedeutet es für jeden Einzelnen, der dort 
Unterstützung erfährt, dass es im fernen Deutschland Menschen gibt, denen Nächstenliebe und 
Solidarität wichtig sind. Und gerade diese Werte sind momentan so wichtig. 
 
Ich möchte mit einem Zitat von Erich Fried diesen Brief beenden und mit der Bitte, im Namen der 
Menschen aus Burkina Faso, weiterhin an unserer Seite zu bleiben. 
 

„Für die Welt bist du irgendjemand, aber für irgendjemand bist du die Welt.“ 
 
Herzliche Grüße 
Ihre 
 
 
Silvia Gräfe 
1. Vorsitzende 
 
Anlagen 


